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RVE 04.02.04 – Erschütterungen und 
sekundärer Luftschall bei Bauarbeiten 
an Eisenbahnanlagen 
Erschütterungen und sekundärer Luft-
schall bei Bauarbeiten stellen ein zentrales 
Thema bei bahnnaher Bebauung dar. Vor 
allem im Rahmen von Umweltverträglich-
keitsprüfungen und eisenbahnrechtlichen 
Bewilligungsverfahren wird dieses Thema 
behandelt. In diesem Zusammenhang war 
die Ausarbeitung einer allgemein zugäng-
lichen Richtlinie für Erschütterungen und 
Sekundärschall bei Bauarbeiten als Ergän-
zung bzw. als Umsetzung der in Österreich 
gültigen ÖNORM S 9020 erforderlich. 

Derzeit werden zahlreiche Bauvorha-
ben im urbanen Bereich durchgeführt (z. B. 
Gleissanierungen sowie Um- und Ausbau-
vorhaben). Da diese Arbeiten oftmals in den 
fahrgastärmeren Sommermonaten bzw. 
Ferienzeiten stattfi nden und auch teilweise 
betriebsbedingt in der Nacht durchzuführen 
sind, ist eine Beurteilung der Immissionen an 
den Immissionsorten der betroff enen An-
rainer erforderlich. Seitens der Infrastruktu-
runternehmen war daher der Wunsch nach 
einer umfassenden Regelung mit defi nierten 
Grenzwerten unter Berücksichtigung der tat-
sächlich eingesetzten Bauverfahren und Bau-
geräte, sowie der Beurteilung in Abhängig-
keit der Bauzeit bzw. Expositionszeit bei den 
betroff enen Anrainern gegeben. Zudem wird 
durch die Anwendung eines transparenten 
und nachvollziehbarem Beurteilungsverfah-
ren der Bauphase die Sicherheit zur termin-
gerechten Umsetzung des Bauvorhabens er-
höht und durch die einheitliche Beurteilung 
die Kosten im Rahmen der Ausführungsar-
beiten von Eisenbahninfrastrukturprojekten 
optimiert. Das ausgearbeitete Regelwerk 
und Beurteilungsverfahren soll künftig für 
alle Eisenbahninfrastrukturprojekte als Basis 
her-angezogen werden (z. B. EB-Verfahren 
nach Eisenbahngesetz, UVP-Verfahren oder 
genehmigungsfreie Instandhaltungsmaß-
nahmen). 

Die RVE 04.02.04 umfasst die messtech-
nische Erfassung von Erschütterungen und 
Sekundärschall durch Bauarbeiten, die Ab-
schätzung der daraus verursachten Immis-
sionen am Fundament der betroff enen Ge-
bäude, eine übersichtliche Darstellung und 
Beschreibung der Bemessungsziele und Be-
urteilungsverfahren zum Schutz von Bauwer-
ken, die Beurteilung zum Schutz von Men-
schen in Gebäuden sowie die Beschreibung 
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Die FSV bemüht sich auch heuer 
wieder ihren eigenen gesetzten An-
sprüchen gerecht zu werden. Nach-
dem letztes Jahr die Standardisierten 
Leistungsbeschreibungen Verkehr 
und Infrastruktur (LB-VI) in der Version 
6 veröff entlicht wurden, wird heuer 
bereits intensiv an der Weiterentwick-
lung zur Version 7 gearbeitet werden. 
Die Kombination mit Building Informa-
tion Modeling und dem allgemeinen 
Elementekatalog wird sich auch in der 
LB-VI-Entwicklung bemerkbar machen. 
Darüber hinaus wurde 2021 auch in 
den Richtlinien und Vorschriften für das 
Straßenwesen (RVS) und Eisenbahnwe-
sen (RVE) wesentlich weiter gearbei-
tet. Die vergangenen Lockdowns im 
Herbst 2020 und Winter/Frühjahr 2021 
konnten im Sommer und Herbst 2021 
aufgearbeitet werden, wodurch die 
Anzahl an überarbeiteten bzw. neu 
erarbeiteten RVS/RVE wieder auf Vorkri-
senniveau liegt. 
Im Bezug der nationalen Umsetzung 
der Umgebungslärmrichtlinie der EU 
bildet die FSV einen entscheidenden 
Faktor, die überarbeitete RVE 04.02.01 
„Berechnung von Schienenverkehrslär-
memissionen“ enthält Begriff sbestim-
mungen und Faktoren zu der von der 
EU geforderten rechtsverbindlichen Ka-
pitel zur Ermittlung des Schallleistungs-
pegels von Eisenbahnstrecken. Damit 
der aus der öff entlichen Gesetzge-
bung geforderte freie Zugang zu den 
rechtsverbindlichen Kapitel möglich ist, 
wurde ein Teilauszug auf der Home-
page recht.fsv.at veröff entlicht. 
Wie gewohnt, wird es auch 2022 viele 
Seminare, Schulungen und Infonach-
mittage in der FSV geben. Die Organi-
sation des FSV-Verkehrstages im Juni ist 
schon voll im Laufen. 
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und Empfehlung hinsichtlich der möglichen 
Maßnahmen zur Minderung der Belästigung 
durch Erschütterungen und sekundären Luft-
schall bei Bau-und Instandhaltungsarbeiten. 

Der Untersuchungsraum für die Bau-
phase umfasst alle maßgeblichen Anrai-
nerobjekte, die durch erschütterungsinten-
sive Baumaßnahmen betroff en sind. Die 
Bauphase umfasst dabei zeitlich sämtliche 
Vorarbeiten, Haupt- und Nebenbauphasen 
bis zur Inbetriebnahme. 

Die Beurteilung zum Schutz von bau-
lichen Anlagen vor Schäden durch Er-
schütterungen aus Bauarbeiten ist in der 
RVE 04.02.04 in vier Stufen unterschiedli-
cher Analysetiefe vorgesehen (siehe Tabel-
len 1 und 2). 

Die Beurteilung zum Schutz von Men-
schen in Gebäuden nach RVE 04.02.04 sieht 
grundsätzlich eine Beurteilung am Immis-
sionsort vor. Nachdem eine messtechnisch 
basierte Beurteilung am Immissionsort sehr 
oft aufwändig ist (Zugang zu Wohnungen, 
etc.), basiert das Konzept der RVE 04.02.04 
auf einer Abschätzung der Schwingungsim-
missionen im Wohnbereich von Gebäuden 
auf Basis der Erschütterungen am Funda-
ment des Objekts. 

Die RVE 04.02.04 umfasst auch Maß-
nahmen zur Minderung der Belästigung 
durch Erschütterungen und Sekundär-
schall, die in der praktischen Anwendung 
der Richtlinie wertvolle Hinweise für die 
Umsetzung der Bau- und Instandhaltungs-
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FSV-AKTUELL SCHIENE

„Österreich-Teil“ und offizielles Organ 
des Bereichs Schiene der Österreichi-
schen-Forschungsgesellschaft Straße · 
Schiene · Verkehr (FSV)

FSV-Geschäftsstelle: 
A-1040 Wien, Karlsgasse 5 
Tel.: +43 1 5855567 ·  
Fax: +43 1 5855567 - 99 
E-Mail: office@fsv.at · http://www.fsv.at

Schriftleitung: 

DI(FH) DI Ehrenfried Lepuschitz
(Kommentare, Anregungen, Beitrags-
ideen etc. erwünscht!)
Weitere Informationen und Bestellmög-
lichkeit der Publikationen der FSV auf 
www.fsv.at.
Bei Bestellungen im EU-Raum bitte Ihre 
UID bekannt geben (in Deutschland =  
DE + 9 Ziffern), da Sie so die MwSt.  
sparen können.

Abonnementpreis der Zeitschrift ETR –  
Eisenbahntechnische Rundschau für 
FSV-Mitglieder ermäßigt!

Veranstaltungen  
und Seminare
FSV-Tagung:
FSV-Verkehrstag 2022  
mit Fachausstellung 
22.06.2022 
Austria Trend Parkhotel Schönbrunn 
1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 10 – 14 

FSV-Schulungen:
Verkehrssicherheitsauditoren und  
Road Safety Inspektoren –  
Fortbildungsseminar 
14. – 16.03.2022  
FSV, 1040 Wien 

Brückeninspektoren – Basislehrgang 
21. – 23.03.2022  
FSV, 1040 Wien 

Brückeninspektoren – Aufbaulehrgang 
27. – 29.06.2022  
FSV, 1040 Wien

Nähere Informationen zu diesen und 
weiteren Veranstaltungen, und eine 
Online-Anmeldemöglichkeit finden  
Sie auf unserer Homepage unter  
www.fsv.at.

Tabelle 1: Beurteilungsstufen für Bauwerkserschüterungen

Tabelle 2: Umgang mit den unterschiedlichen Beurteilungsstufen

arbeiten gewährleisten. Diese Maßnahmen 
beinhalten organisatorische und techni-
sche Maßnahmen, Reduktion der auftre-

tenden Emissionen durch die Bauarbeiten 
und Schutzmaßnahmen am Immissionsort 
selbst. 
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